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Änderungsantrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten 


Entwurfs eines Gesetzes zur Dämpfung der Ausgabenentwicklung und zur 
Strukturverbesserung in der gesetzlichen Krankenversicherung 
(Krankenversicherungs-Kostendämpfungsgesetz - KVKG) 

- Drucksachen 8/166, 8/173, 8/338 - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

In Artikel 1 § 1 Nr. 36 ist in § 372 der Satz 2 zu streichen. 

Bonn, den 11. Mai 1977 

Dr. Kohl, Dr. Zimmermann und Fraktion 


Begründung umseitig 
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Begründung 

Im Gegensatz zum Referentenentwurf stellt die vorliegende 
Fassung zwar eindeutig klar, daß vorstationäre Diagnostik und 
nachstationäre Behandlung im Krankenhaus Bestandteile der 
Krankenhauspflege sind und insoweit die ambulante kassen- 
ärztliche Versorgung nicht berühren. Trotzdem erscheint es ver- 
früht, jetzt schon die Möglichkeit vertraglicher Regelungen über 
vorstationäre Diagnostik und nachstationäre Behandlung zu 
öffnen. Damit zusammenhängende Probleme sind noch keines- 
wegs übersehbar. Insbesondere hinsichtlich der vorstationären 
Diagnostik fehlen Erfahrungen darüber, in welchen Fällen sie 
überhaupt in Betracht kommt und in welchem Umfang durch 
sie eine Abkürzung der Krankenhausverweildauer und ein 
kostensenkender Effekt zu erwarten ist Entsprechend der Ent 
Schließung der 37, Gesundheitsministerkonferenz am 27. Fe- 
bruar 1976 wird es deshalb für angebracht gehalten, eine ge- 
setzliche Regelung erst dann in Erwägung zu ziehen, wenn die 
Ergebnisse der einschlägigen Untersuchungen des Deutschen 
Krankenhaus-Instituts und der laufenden Modellversuche be- 
kannt und ausgewertet worden sind 
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